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Anzeigeblatt zur Macher Zeitung Ur. A3-
Mittwoch dcu 17. September 1902.

(3538) 3—2 Z, 10.866. ,

Kundmachung.
I n der l. l. Theresianischen Akademie in

Wie» anlangt cin Jakob von Schellenburgscher
Etistplah zur Veschung.

Zum Genusse dichs Stiftplahes sind Söhne
des lrainischcn Adels berufen, welche das achte
Lebensjahr vollendet und das 12, nicht über»
schritten und wenigstens die zweite Volksschul«
llafse mit gutem Erfolge zurückgelegt haben.

Für Eauipierung und für andere Neben«
auslasten haben die von Schellenburqschen
Stistlinge einen Jahresbeitrag von 400 k aus!
Eigenem in vierteljährigen Raten bei der Kasse
der Akademie zu erlegen.

Die mit der Nachwnsung dieser Ersorder<
nisse, dann mit dem Taufscheine, dem Impsungs«
zcugnisse, dcm von einem staatlichen Tanitäts«
urbane ausgestellten ärztlichen Zeugnisse über
vollkommen intakten Gcsundhcitezusland, snd
lick mit dcm Nachweise des Adels, wofern er
nicht notorisch ist, belegten Gesuche sind längstens

bis 30. September 1902
beim lrainischen Landesausschusse einzubringen.

Vom lrainischeu Landcsllusjchuffe.
L a i b ach an, 13. September 1902.

(3545) 3 - 2 ^_Z^10l6 ^
B. Sch.'R.

Konkuro-Ausschreibung.
An der zweillassigcn Volksschule in Suhor

bei Müttling kommt die zweite Lehrstelle mit
drn geschlichen Gebühren und dcm Genusse
einer Naturalwohnnng zur definitiven, eventuell
provisorischen Vesrhung.

Die Gesuche find
b is 6, Oktober l. I ,

bcin» k. t. Bezirksschulräte in Tschernembl ein-
zubringen.

5l, t. Bezirksschulrat Tschernembl am ILten
September 1902.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Beibat-
befleoknng (Onanie) und geheimen
Ausaohweifangen ist das berühmte
Werk:

Pf. Retaa's Selbstbewahnmg.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den lohreok-
liohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jahrlloh Tarnende vom aloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch
handlung. (3372) 36—2

^«••••••••MHalllM

Handlungs - Lehrling
wünscht in einem größeren Spezerei-
Geaohäfte unterzukommen.

Selber war in der zweiten Gymnasial-
schulklasse, ist 15 Jahre alt und spricht
deutsch und slovenisch.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (3567) 3 - 1

I Kärntner

Preiselbeeren
; zu 30 K ah Frieaaoh liefert in jedem
J Quantum A. M A I E R , Kaufmann in
Metnltz. (3540) 3—2

Zirkus Ente
an der Lattermanns-Allee.

Heute Mittwoch
den 17. September

g r o s s e (327(5)

Extra-Parforce-
Vorstellung

bestehend aus 20 Programnniummern.
Mile. Eositta

weltberühmte Jongleurin zu Pferd.

Zweites ifoftreten.

Jkj5 j tä

JH&I Das Turnen für Mädchen beginnt Samstag, Äe° £*a
iL t̂f 27. September, in der Turnhalle der k. k. Oberreal- flyr*
^ßft* schule. Geturnt wird jeden Mittwoch und Samstag ff*
Lr* von 4 bis 6 Uhr nachmittags. Die 1. Abteilung (kleinere JV^
^ Ä Mädchen) turnt von 4 bis 5 Uhr, die 2. Abteilung (grössere ffa
/£KI Mädchen) turnt von 5 bis 6 Uhr. Alle Mädchen haben » ^
&£* eigene Turnkleider. «* Anmeldungen bei J. PH. üHt« ^
Irj^ Lehrer an der Schulvereinsschule. (3566) B—1 ^ j^^

Kundmachung.
Donnerstag, den 25. September 1902, um 8

vormittags, werden

zirka 160

Ausmusterpferde
am städtischen Pferdemarktplatze (Schlachth*
in Graz im Lizitationswege gegen Barza*1

und Entrichtung der skalamässigen s t e ^ i
1.--L (3352)

gebühr veraussert
Kauflustige werden hiezu eingeladen.

Die Verwaltungs - Kommission der



- ^ c h ^ Z e i t m i c , Nr. 213. 17561 ,7. September 1902.

i teilt mit, dass er mit seiner Sj

I Advokaturskanzlei I
I ^ die Bahnhofgasse Nr. 26 (eben- §
^ erdig, links) übersiedelt ist. (3472)3-3 I I

^Seil-Lack
vorzüglichster Anstrich für weloue Fußböden.

Geruchloses

„Gloria"-Wachs
zum Neueinlassen billig und praktisch.
K e i l s Wachspasta für Parkette,
K e i l s weiße Glasur für Waschtische

. 45 kr., (3078) 12—8
e t s vorrätig bei K e i l s Goldlack für Rahmen 20 kr.,

_ K e i l s Strohhutlack in allen Farben

A. Idlleg, Xjalbach, Jurčičplatz 1

^ i e h u n g schon am 4. Oktober 1902.
t * • ~" —~*—~*—"*"•—~*—r~—^

^ fcWr. Polizei-Lotterie-Lose
U°° Treff ^ * * KrOH«»

I »«er, darunter 100 Haupttreffer im effektiven Werte vonI«. ,tsu Kronen 5O.OOO Kronen.
I n drei Haupttreffer Kronen 25.000, 5000, 1000 werden auf Verlangen

|feK. - abzüglich der gesetzlichen Gewinststeuer (3263) 14—8
Erhing. ."bar©2^i O-oiae a-usg-ezalilt- *Wl

p t

m a l | e n Wechselstuben, Trafiken, Loltokollekturen und im

^ichenjea e j ' L o t t e r i e - B u r e a u , W l e n < ' * Singerstrasse 2
^ * " ^ ^ ^ ^ * Anilin linn | | mi l , nm\ fianko ZiehungHlinte zusenden wird.

I ̂  Jede Dame i
|

lager
 8 I n a c l 1 ihrem Wunsche von dem grossartigen Waren- ffi!

ICräJ11 a l e t o t s » Jacken, Kostümen, Mänteln und g-j
* e a letzter Neuheit im i!••Englischen Kleidermagazin" |

1 »«?!?**• ^ 1 « *" F«»ors-«.R«sselslrasa J(r.3 ffi>
| sPortrörIT60 * U n d K n a b e n a n z ü K e » üeberzieher, ^
fe 2 l i st»,, °C, ' Havelocks etc. etc., alles lioclimodern und «rji
1 Auf7

d billigeD Preisen- i
^ Modernes S e n a c h M a s s werden in Wien prompt, feinst und fm
| A u s

a T f Ü l i r t ^ 6 ) » - 1

fe Be h r e n a c h a l l e n fegenden ohne Nachnahme.
N. d a s s ich Ö m i C l 1 g l e i c h z e i t i £ dem P. T. Publikum mitzuteilen, ' '
! | Weites G

l m I ) e z e m b e r 1- J. oder Anfangs Jänner 1903 noch ein jjjj
1 ö r e l s e , R

S C h a f t a l s Hauptdepot, und zwar im Hause des Herrn ^
1 ^ 0 seh U s p l a t z Nr- 5> eröffnen und weder Kosten noch Jjlj
I ^teatfi ! U 6 n W e r d e ' dasselbe auf dasl prachtvollste und ele- ^
| l 8 t e ^zurichten. | |
P Hochachtungsvoll ^

| |ilP^_^0P08laT Beraatovic. ^

Kundmacnnng.
Infolge Beschlusses der Krainischen Sparkasse wird fünf externen Schülern aus

Krain der Unterricht an der Laibacher Handelslehr- und Erziehungsanstalt samt Ver-
abreichung der Lehrmittel unentgeltlich für das Schuljahr 1903 erteilt.

Hierauf Reflektierende, welche das 14. Lebensjahr erreicht, wollen ihre Gesuche
mit Beifügung ihres Nationale und der Nachweisung ihrer Dürftigkeit sowie ihre Zeug-
nisse über die Absolvierung der dritten Real-, Gymnasial- oder oberen Bürgerschulklasse
mit lobenswerter Sittenklasse und wenigstens befriedigendem Studienerfolge

b i s l ä n g s t e n s 2 2. S e p t e m b e r
anher vorlegen, damit dann alle eingelaufenen Gesuche der löblichen Direktion der
Krainischen Sparkasse zur Beschlußfassung unterbreitet werden.

L a i b a c h am 15. September 1902.

Die Direktion der Handels-Lehranstalt:
Arthur Mahr

(3552) 8—2 Besitzer des gold. Verdienstkreuzes mit der Krone.

• S^üösteTreiclihaltigste Auswahl M

§ Schul- und Schreibrequisiten S
B diverse Drucksorten B
Wk blll lgat zu haben In der Wm

| j Papierhandlung und yikzi9enz9ruckcrei H
H (3517) 4-s H S s t z " ! J2?£3L«!L., B

nxxxxxxxxxxxxixixxxxxxxxxxx^
ö Sanatorium „Marienheim" o
O bcl SpiHal a. <1. I>rau in Kttnilcii (3201) 20—8 \J
Q für Interne, Nervenkranke, Morphinisten und Bekonvaleszenten. O
Ä Infektiöse und Geisteskranke au»ge»chlo»8en. — Da» ganze .lahr ollen. #\
W Preise mäs»ig. — Prospekte frei. MPx*» WTAGLA.W» Ä

oocxxxxxxxxxxixixxxxxxxxxxxy

I Feinste inländische Champagner-Marke

Corley Talisman See.
Jährliche Produktion lA Million Bouteillen.

Generalvertretung für Oesterreich: (3232)52-0

Franz Weislein, Wien, II., Czerningasse 14.

p | Jakob Zalaznik |-|
•! co I i Bäcker und Konditor JSA ^ H

I » ; I Laiiacli Alter Marit Nr. 21 Laibacli 1 | : B
|*| empfiehlt seine mit Komfort eingerichtete B ?? [ | j |

l l | Bäckerei und Konditorei | | |
*M 2 1$ mit immer frischem Gebäck verschiedener Gattung Jra HM B

i S f l Konfitüren, sikoren unö Dessertvemen in ä g |
I I o c I I r e i c h e r Auswahl zu billigen preisen. | ® i
x# . . ^ 9 Zu zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich WJtfM *EjSJa

ä " ^ M hochachtungsvoll (3521) 3-2 ^ Ü . ^

^: -^ ü Jakob Zalazuik | | | I°«
'̂1 "^ Ü Bäcker und Konditor Wm ffi|

I m i ßatbansplatz Nr. 6. Alter Maffl Kr. 21- • % •
II || Veqaflasse Kr. 12. Jg^ff



Loibachei sseiwn« Nr, 213. 1762 17. Zep!eml«I^>

He"b enbeschäftigung
sucht ein Beamter.
Gefällige Anträge unter Nr. 3429 an

die Administration dieser Zeitung. (3*29)0-4

Alte eohte

Flaschenweine
ausgesuohter Qualitäten em pflehlt

£8mun8 Xavcic
Laibach, Preš6rengasse Ur. 52

vis-a-vis der Hauptpost. (3531) 3

Grosse

nrliiie ffolDiD
ist Im Kaslno-Oebände, IX. Stook, zu
vermieten.

Näheres zu erfragen beim Kasino-
Vereinskustos. (2824) 25

WohpTllTPrriipTKjt dauernd und steigend, bietet
WüUöliVüllllüllfll, sich geachteten, arbeits-
freudigen und seßhaften Persönlichkeiten
durch Uebernahme einer Agentur einer inländi-
schen Versicherungsgesellschaft ersten Ranges.
Anerbieten unter „1798'", Graz, postlagernd.

(1853) 34-19

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmützer Quargel-
käse-Erzengung von

€ . Miiasz, Olmütz (Mähren)
offeriert feinsteOlmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, III 96 h, IV K 1-20,
V K 1-60 per Schock. Ein Postkistel von
zirka 5 Kilo franko jeder Poststation Oester-
reich-Ungarns K 3-80. (2486) 13—12

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern nebst Zugehör
und Gartenbegehung, ist mit 1. November
xn vergeben.

Anzufragen Kuhnstrasie Nr. 23,
I. Stock. (3428) 6

ptgers Ratten-Coö
zur vollständigen Ausrottung aller Ratten,
giftfrei für Menschen und Haustiere, zu
haben in der Landsohaf t sapo theko
„zur Mariahllf" des Emil Leus tok
und in der Apotheke am Rathans-
platze des U. v. Trnköozy in Lalbaoh.

Mit iler Wirkung des von Ihnen bezogenon Raltcn-
Tod war ich sehr zufrieden. Ich fand nach dem ersten
Legen 18 Ratten tot vor und kann ich dasselbe jeder-
mann bestens empfehlen. (3464) 13—2

S c h w e i n s u r t , 11. Februar 18!)'J.
L . K r e m , Molkerei.

General-Depot: A.Motsoh & Co., WienZ.
Haupt-Depot: Ant. Krisper, Vaso Pe-
triölö. {MM) 12-11

Milk Sever
Klavierlehrerin

wohnhaft Jnrčič-Platz Nr. 3,1. Stock
1st täglloh von 11 bis 12 Uhr vor-
mittags zu Hause anzutreffen. (3482)3-:;

t L i z . Pnyat-Lehranstalt
Schnittzeichnenwd

Kleiderm.acKen
A a r (3513) G-2

€mma Schlehan
Laibach, Judengasse Nr. I.

Einschreibung ab 15. September täglich
| von 9 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr.
Beginn der Hanptkurge am 1. Oktober.

Schnittverkauf nach Mass.

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Vorzimmer,
Badezimmer und allem Zugehör ist für den '

November-Termin zu vermieten.
Anzufragen im Wohnung«« und

Dienstvermittlungs-Bureau A. Kalis,
Juröiöplatz. (3522) 2 -2

Monatzimmer
im Zentrum der Stadt, nett möbliert, se-
pariert (3557) 3 - 1

ist billig zu vermieten.
Auf Wunsch auch ganze oder teilweise

Verpflegung. — Anzufragen in der Admini-
stration dieser Zeitung.

Eingerichtetes

Spezerei-
Geschäftslokale
mit Kellor, guter alter Posten, mit
Konzession zum Verkaufe und Aus-
schanko von Branntwein 1st (35r,6)2-j |

in Laibach, Valvasorplatz Nr. 6,
sogleich billig zu vermieten.

f" i ii mmffiffiBimmi •lawmrmläm—rrafiffrtw irrr*»**

KöhlersReitfalz-Zißflel
aus Zement und Sand. Das Dach dor Zuk'inst.
unübertroffen! Konkurrenzlo«! Patent« In
IM) Staa ten! Schöner, farbenreicher, efTfklvoller,
leichter, solider, haltbarer weltor- und slurm-
sichernr, vor allem aber hf'triichlllch liillic^»1

als jedes andere Dach. Amtlich und fachmännisch
aufs glänzendste begutachtet. Priman-fereii/.oii. i
Grolle Krfolgo überall; gegenwärtig über 2 0 0
Lizenzfabnken im In- und Auslande darunter
viele erstklassige Firmen. Geringe Kapitalanlage.
Grolior Gewinn. Fabrikation, weil Handbetrieb,
einfach und liberall leicht ausführbar. Ma.schincllo
J-abrikationseinrichtungen. Nachweis der nächst
gelegenen Lizonzsabrik für rlen Hczug von Kcit-
falzziegeln, sowie Prospekt und alles Nähere
durch den Patentinhaber (»44+) 5-5

Theodor Köhler, Llmbaoh, Sachsen.

jgj FHAUIDA FÖßQ a
ß p £ diplomierte Lehrerin der französischen Sprache ffl
\ \ ^ \ beginnt den Unterricht, sowohl Einzelnstunden /jgjM
^ p j \ als Kurse, am 1. Oktober 1902. (3502)3 2 ^ N
Ö^QA) Anmeldungen vom 26. September an jeden Vor- V ^
J ö | ^ mittag Herrengasse Nr. 7, II. Stock. ,,„f^

"isTNellie SmitiT
returns to Laibach, and will resume her lesson ^
wards the end of this month. ( 3 ^ ^

RF ifjkisrrickf i i In j
n& frinislschi Sfficli ^
Vtgga^ (Grammaire, Conversation, Litt^rature) ^ ^ 1

^ jtfmut Bold A
l&fj^ Lehrerin der französischen Sprache an der ^S^lll
%4J^s k- k. Lehrerinnen-Bildungsanstalt. (S36*)*-1 ^ i j |

y^ Rathausplatz Nr. 11, II. Stock. --&*

Moll - Seidlia JBBBI ^ S M o # ' '
I Wmmmmsm^smm u n d Unterschritt ^ hc5

Moll! Seldlltz - Pniver sind für Magenleidende «in . u n S r W'̂ jJ
Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungätätigkeit s te '?ert.cn puff* »g
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l v e r s t o p f u n g allen drast lsC%£) bt'
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. *•

t*rci» dor Orißinal-Schachtol ii IC ^^___ <e

• Falsifikate werden gerlohtlloh verfolgst. —" i* f^v,

,r„H,l,,i„l„, : , Nur echt, J e Ä #£
M^^J^^I^jygJ^g^Jjjajifcv^^igiuSal? i C C w ^ * % * s £ £ *

Moll« Franabranntweln und Balz ist ein namentlich £*frV0ad

stillende Einreibung bei Gliederreifleu und den anderen *olßf«fkotiß-
bestbekanutes Volksmittel von muskel- und nervenkrUftigender wir

Frei« dor plombierton Orlßinstl-Fla»che I i *-'9 ' ^
Hauptversandt durch «hl*11

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hof lief «rant, Wien, Tprgpar» te
 r;

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOl^s ^po^6

Depots: Lalbaoh : Uhald von Trnköczy, Apotheker; Stnlo: Jos. Moö»1 ' ^ ^ /
Rudolfswert: Jos. Bergmann, A p o t h e k e r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ '

(3426) 6 ^ 6

D r ucl u n d V e r l a g v u u I g . v. j t l e i n m a y r ck ssrd. V a n , b e r g .


